
Lübeck.Als imNovember 2022
der Plan der Stadtverwaltung pu-
blik wurde, das Seniorenheim im
Heiligen-Geist-Hospital (HGH)
am Koberg ein gutes Jahr später
zu schließen, war Platz für 77 Be-
wohnerinnen und Bewohner in
dem historischen Lübecker Ge-
bäude. Ende September 2023
waren die Schließungspläne vom
Tisch, aber die Zahl derHeimplät-
zewurde vonderVerwaltungaus
Brandschutzgründen auf 39 re-
duziert.
Aktuell leben 42 Seniorinnen

und Senioren in dem Senioren-
heim. Für deren Sicherheit wur-
den unter anderem eine neue
Brandmeldeanlage, eine neue Si-
cherheitsbeleuchtung sowie
Rauchsperren eingebaut. Von Ju-
li dieses Jahres an sollen 38 zu-
sätzliche Plätze zur Verfügung
stehen. Dazu sollen die leer ste-
henden Gebäudeteile Koberg-,
Schrank- und Kammerhaus in-
stand gesetzt werden. Eine ent-
sprechende nicht-öffentliche
Vorlage haben die politischen
Gremien der Hansestadt be-
schlossen.
„Die Wiederbelegung der leer

stehendenGebäudeteile imHGH
fordernwir seit einemJahr, solan-
ge hängt schon unser Transpa-
rent an der Fassade des Koberg-
hauses“, erklärt Birga Alheid
vom Verein „Rettet das HGH“
auf LN-Anfrage, „wir freuen uns
sehr, wenn wieder mehr pflege-
bedürftige Menschen im HGH
ein Zuhause finden können und
zum Juli 2025 die räumliche Pfle-
gekapazität endlich wieder ge-

nutzt wird.“ Die Vollbelegung sei
ein weiterer Meilenstein in der
Rettungsgeschichte. Aber für die
Vollbelegung brauche es auch
gutes Personal, fordert Birga Al-
heid.
Die Kosten für die Instandset-

zung der drei leer stehenden Ge-
bäudeteile wurden von der Ver-
waltung im Oktober 2024 auf
eine Anfrage von CDU und Grü-
nen auf rund 330.000 Euro ge-
schätzt. An das Schrankhaus
müssen aber noch zwei Außen-
treppen als zusätzliche Rettungs-
wege angebaut sowie in allen
Gebäudeteilen trockene Steiglei-
tungen eingebaut werden, so-
dass die Aufwendungen sich
nach LN-Informationenauf deut-

lich mehr als 400.000 Euro sum-
mieren.
Weil die Stiftung Heiligen-

Geist-Hospital als Eigentümer
des Gebäudes mit diesen Ausga-
benüberfordert ist, hat die Politik
die Finanzierung durch die Han-
sestadtbeschlossen.Obdas juris-
tisch zulässig ist, wird noch ge-
prüft. Der Umbau dauert voraus-
sichtlich vier bis sechs Monate.
Damitwären alleMängel bis zum
Beginn der geplanten Grundsa-
nierung des Gebäudes beseitigt,
heißtes inderVorlage.Damitwä-
ren die Voraussetzungen ge-
schaffen, das HGH-Heim fürwei-
tere mindestens 40 Jahre zu be-
treiben – wie die Politik es be-
schlossen hat.

„Leben statt Leerstand“: Mit diesem Transparent fordert der Verein
„Rettet das HGH“ die Wiederbelegung der leer stehenden Gebäu-
deteile im Heiligen-Geist-Hospital am Koberg. Foto: Kai Dordowsky

HGH: Seniorenheim soll
wieder voll belegt werden
Ab Juli sollen 80 Plätze für ältere Menschen zur Verfügung stehen.

Der Leerstand der HGH-Ge-
bäudeteile hat die Steuerzahler
vielGeldgekostet. LauteinerAuf-
listung aus dem Oktober 2024
von Gert Wadehn, Bereichsleiter
der städtischen Senioreneinrich-
tungen, sind Kosten von knapp
1,5 Millionen Euro angefallen –
unter anderem für entgangene
Einnahmen und Freihaltung von
Heimplätzen in anderen, städti-
schen Pflegeheimen.

Stadt will vier
Seniorenheime neu bauen

Immerhin: Das betriebswirt-
schaftliche Defizit des Heims ha-
be reduziert werden können,
heißt es imaktuellenWirtschafts-
plan der Senioreneinrichtungen
für 2025. DieMiete, die der städ-
tische Betrieb andie StiftungHei-
ligen-Geist-Hospital entrichtet,
sei kräftig reduziert worden. Die
Pflegekassenhättenaufdie redu-
zierte Belegung reagiert, außer-
dem sei Personal abgebaut wor-
den.
Insgesamt rechnet der städti-

sche Betrieb mit seinen sieben
Häusern für 2025 mit einem Mi-
nus von drei Millionen Euro, das
von der Stadt ausgeglichen wer-
den muss. Die Senioreneinrich-
tungen stehen vor gewaltigen In-
vestitionen. Nach derzeitigem
Plan soll 2028 mit Neubau und
Ersatz von vier Häusern gestartet
werden. Im Februar will Sozialse-
natorin Pia Steinrücke (SPD) dem
Sozialausschuss der Bürgerschaft
einen Finanzierungsplan vorle-
gen. dor
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WELCHES HÖRSYSTEM
PASST ZU MIR?

Starten Sie mit besserem
Hören ins neue Jahr!
Von zuzahlungsfreien
Nulltarif-Systemen bis zu
exklusiven Premium-Modellen –
Schmelzer hat das passende
Hörsystem für Sie.

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin
für Ihre individuelle Höranalyse
und lassen Sie sich von unseren
Experten kompetent und bedarfs-
gerecht beraten.

AUSPROBIEREN,
VERGLEICHEN &

PROFITIEREN!

Stockelsdor f
Ahrensböker Straße 34-36
23617 Stockelsdorf
T 0451 – 880 515 95

Travemünde
Vorderreihe 8-9
23570 Travemünde
T 04502 – 88 69 900

Bad Schwartau
Markttwiete 6
23611 Bad Schwartau
T 0451 – 709 852 50

Lübeck Zentrum
Holstenstraße 9
23552 Lübeck
T 0451 – 613 058 23

Lübeck Schlutup
Mecklenburger Straße 67
23568 Lübeck
T 0451 – 450 563 20

Lübeck Campus
Alexander-Fleming-Straße 1
23562 Lübeck
T 4502 – 88 69 900
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JETZT ANMELDEN!
HÖRSYSTEME VERGLEICHEN &

100 € GUTSCHEIN
** ERHALTEN!

* Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausgeschlossen sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen).
Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.
** Anmeldefrist ist bis zum 31. Januar 2025 und das Angebot dann gültig bis zum 30.04.2025. Der Wertgutschein in Höhe von 100 € wird mit dem Kaufabschluß der hier beworbenen Hörsysteme ausgehändigt, oder direkt vom Kaufpreis
abgezogen. Das Angebot ist nicht mit weiteren Aktionsangeboten kombinierbar.
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Rufen Sie uns einfach an!

Mehr
Infos
hier!

Wir fertigen
hochwertige
Ganzglas-
duschen,
individuell
nach Maß,
exklusiv
für Ihr
Badezimmer.

0451/73730

der Extraklasse
Duschkabinen

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel.: 0 45 61 - 525 601Tel. 0 41 55/4 93 99 66

REWE Center Buntekuh,
Ziegelstr. 232
Tel. 0170 3411829
Täglich 10.00 - 18.00 Uhr,
Sa. bis 14.00 Uhr
www.beckergoldankauf.de

GoldankaufGoldankauf

Sauerstoffstudio
jetzt auch in Lübeck
Kücknitz. Bereits am 06.01.2025 hat in der
Hochofenstr. 21 das erste Sauerstoffstudio

in Schleswig-Holstein eröffnet.

Zur Förderung der Gesundheit, zur
Leistungssteigerung im Sport, auch für das

Wohlbefinden und Wellness können Sie sich hier
mit Sauerstoff fluten lassen.

Das Ganze erleben Sie in einer Überdruckkammer
ohne Maske.

Weitere nützliche Informationen und Kontaktdaten
finden Sie auf der Homepage von Absolut Air unter:

www.absolut-air-luebeck.de

Naturheilpraxis Sabine LinekAm Kurgarten 2, 23570 Lübeck-Travemünde, Tel.: 0 45 02 - 88 04 14Instagram:@sanazon www.SanaZon.de

Tag der offenen Tür -mit Vortrag zur VitalblutanalyseWer die Praxis von Sabine Linek noch nicht kennt, hat am23.01.2025
Gelegenheit, sie kennenzulernen: Beim Tag der offenen Tür können
Interessierte die Untersuchungs- und Behandlungsräume der Trave-
münder Naturheilpraxis am Kurgarten 2, 23570 Lübeck-Travemünde
von 15 bis 18 Uhr in Augenschein nehmen und hier alles über das
umfassende Therapie-Angebot erfahren. Die erfahrene Heilprak-
tikerin wird nicht nur ihre ganzheitlichen Behandlungsmethoden
vorstellen, sondern um 16 Uhr auch einen kurzen Vortrag über die
von ihr entwickelte Vitalblutanalyse und die SanaZon®-Therapie
sprechen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 28.02.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Winterangebote

20%

35%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit

anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 28.02.2025

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige

bei der Bestellung

Wir waschen
Gardinen

WIR SIND
NACHHALTIG
Bei der Herstellung von Zeitungs-
druckpapieren wird nahezu
100% Altpapier eingesetzt.
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